
Altersbezogene Spielberechtigung  

Zusammenfassung: 

Bisher konnten die unterschiedlichen Einsatzmöglichkeiten nur für einen Verein - den 
Stammverein - wahrgenommen werden. 

So besitzen Spieler der Altersgruppe Senioren die Möglichkeit, am Erwachsenen-
Einzelspielbetrieb, am Erwachsenen-Mannschaftsspielbetrieb, am Senioren-Einzelspielbetrieb 
und am Senioren-Mannschaftsspielbetrieb teilzunehmen. 
Spieler der Altersgruppe Nachwuchs haben die Möglichkeit am Nachwuchs-
Einzelspielbetrieb und am Nachwuchs-Mannschaftsspielbetrieb, nach Erteilung einer 
Spielberechtigung für den Erwachsenenspielbetrieb (SBE) zusätzlich am Erwachsenen-
Einzelspielbetrieb und am Erwachsenen-Mannschaftsspielbetrieb teilzunehmen.  

Nicht alle Vereine können ihren Senioren einen sportlich interessanten Senioren-
Mannschaftsspielbetrieb und ihren guten Jugendlichen einen adäquaten Erwachsenen-
Mannschaftsspielbetrieb anbieten. 

Hier besteht jetzt die Möglichkeit, dass Senioren die Spielberechtigung für den Senioren-
Mannschaftsspielbetrieb (SBSM) alternativ für einen weiteren, einen "Zweitverein" 
wahrnehmen, ohne dass die übrigen Spielberechtigungen für den Stammverein verloren 
gehen.  

Und Nachwuchsspieler mit SBE können die Spielberechtigung für den Erwachsenen-
Mannschaftsspielbetrieb (SBEM) alternativ für einen Zweitverein ausüben, ohne den 
Stammverein vollständig verlassen zu müssen.  

Nun zur Umsetzung in clickTT: 

Die Verwaltung der Spielberechtigungen erfolgt genauso über click-TT wie bei den 
bisherigen (vollständigen) Wechseln. Auch diese (Wechsel des Stammvereins mit allen 
Einsatzmöglichkeiten) können nach wie vor beantragt und umgesetzt werden. Allerdings kann 
der Verein nun aus verschiedenen Wechselmöglichkeiten wählen.  

Es gibt zwar gleich sechs neue Abkürzungen, die aber beim zweiten Blick nicht so 
verwirrend sind, wie es sich zunächst anhört: 
 

Es geht um SBNM, SBNI, SBEM, SBEI, SBSM und SBSI 
 
Diese Buchstabenkombinationen setzen sich wie folgt zusammen: 
 
SB = Spielberechtigung 
N = Nachwuchs, E = Erwachsene, S = Senioren 
I = Individualspielbetrieb, M = Mannschaftsspielbetrieb 

Die Spielberechtigungen für den Individualspielbetrieb sind immer gemeinsam im 
Stammverein angesiedelt.  

 



Wechselanträge für Nachwuchsspieler mit erteilter SBE (Stammverein muss 
zunächst SBE beantragt haben): 
 
- Wechsel aller Spielberechtigungen (SBNI, SBNM, SBEI, SBEM) 
- Wechsel der Spielberechtigung für den Erwachsenen-Mannschaftsspielbetrieb 
(SBEM) 
- Wechsel der übrigen Spielberechtigungen (SBNI, SBNM, SBEI) 
 
Die einzelnen Spielberechtigungen/Spielberechtigungskombinationen können auch gelöscht 
werden, wiederaufleben und in einer der drei o.g. Varianten auch zu unterschiedlichen 
Vereinen weiterwechseln.  

Wechselanträge für Senioren: 
- Wechsel aller Spielberechtigungen (SBEI, SBEM, SBSI, SBSM) 
- Wechsel der Spielberechtigung für den Senioren-Mannschaftsspielbetrieb (SBSM) 
- Wechsel der übrigen Spielberechtigungen (SBEI, SBEM, SBSI) 

Die einzelnen Spielberechtigungen/Spielberechtigungskombinationen können auch gelöscht 
werden, wiederaufleben und in einer der drei o.g. Varianten auch zu unterschiedlichen 
Vereinen weiterwechseln.  

Es gelten für die Teil-Spielberechtigungen dieselben Wechseltermine wie für die 
vollständigen Wechsel. Jeder Wechsel in den drei o.g. Varianten ist gemäß Beitrags- und 
Gebührenordnung gebührenpflichtig.  

Die Gebühr für den Erwachsenenspielbetrieb von Nachwuchsspielern (SBE) ist ebenso 
weiterhin jährlich fällig und vom Stammverein zu entrichten. 
 

Antragsfrist: Alle in der Saison 2015/2016 genehmigten SBE-Anträge werden übernommen 
und müssen nicht neu gestellt werden. 
Für Neuanträge auf Erteilung der SBE gilt der 15.05.2016. 

Für individuelle Rückfragen steht die Geschäftsstelle gerne zur Verfügung.  

 


